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Nebis Wochenschau
• Memento mori. Nach den vertrauten Lädeli nun auch der liebe
Wald

• Medizynisches. Unsere Neutralität droht in Neutralgie und Neu-
tralitis auszuarten. Was nicht ansteckend, eher abschreckend wirkt.

• EiEiEil Natürlich wollen alle gute Bodenhaltungseier - gekauft
aber werden erwiesenermassen die ein paar Rappen billigeren
ausländischen Eier aus Legebatterien.

• Tempo. Zeitansage aus dem Studio Bern: «Es isch zäh Minute vor
Achti. Vor Nüni natürli!»

• Das Wort der Woche. «Sausendsassa Surer» (gefunden im
«Team»; gemeint ist der Formel-1-Marc).

• Verkehr. In Fribourg wurde diskutiert, ob die Stadt sich dem
Verkehr anzupassen hat oder der Verkehr der Stadt. Anpassung passt
halt beiden nicht.

• Verhältnisblödsinn. Ein Architekt, der fünf Bäume auf einem
Bauareal hatte fällen lassen, bekam durchaus ernstgemeinte
Morddrohungen

• Nicht stürzen! Laut Willi Ritschard «muss bei uns der Finanzminister

selber in die Bundeskasse, damit etwas drin ist». Obacht beim
Kassensturz!

• Emilzipation. Auf Anfang 1984 startet Emil (Steinberger) ein
fünfköpfiges Frauenkabarett mit dem Programm «Evaluation».

Mehr lachen, sich freuen
und über den Dingen stehen.
Darum abonniere ich den
Nebeispatter.

• Soll und Haben. Ein Berner Korrespondent hat festgestellt: «Selten

sieht man mehr Autos rings um das Bundeshaus parkiert, als
wenn die Umweltschutzkommissionen der eidgenössischen Räte zu
Beratungen zusammenfahren ...»

% Roh ist nur das Vorwort, wie heute Fussball «gespielt» wird.
Noch nie war die Verletztenliste der Nationalhgavereine so gross.
Sollte man da den Fussball nicht in Fusstrittball umtaufen?

• Tamilen verprügeln Landsleute in der Schweiz. Ein Gemütsmensch,

der im Zürcher Niederdorf einer solchen Szene zuschaute:
«Man kann jetzt wieder Ferien in Sri Lanka buchen. Aber für was
soviel Geld ausgeben, wenn ich das gleiche hier auch sehen kann?»

• Modelt Als zweitletzter Schrei steht den Damen der
Vagabunden-Look mit schabenlöchrigem Pulli offen. Es lebe die Klamotte!

• Unterhaltung. Die Zeitschrift «Cinéma» will den schlechtesten
Filmstar wählen. Gute Idee: Wer übersteht wohl die Qual der Wahl?

• Ausdauer. Noch immer forschen Expeditionen auf dem über 5000
Meter hohen Ararat in der Türkei nach Wrackresten der Arche
Noah

• Rüstung im All und anderswo. Die Sowjetunion schlägt der UNO
ein Verbot für Waffen im Weltall vor. Viel dringender wäre es aber,
sich vorerst einmal auf ein Verbot von Waffen auf der Erde zu einigen.
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Karikatur der Woche

Witz der Woche

Oagt der Chef zu
seinem Stellvertreter:

«Sie sehen
in letzter Zeit so
überarbeitet aus.
Machen Sie weiter
so!»
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